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Er las zuerst die Untcrschklsk : Hen
rike, dann setzte er sich hin, um höchst
gespannt die blaue Schrift zu entzif-
fern.

Die Tochter sandte wenigstens ein
Zeichen, daß sie am Leben die Toch-

ter, die seit Berthold's Tode seinem
Herzen unbewußt ein wenig näher ge-rüc- kt,

denn sie dachten Beide an sie,
aber sie sagten cs sich nicht.

Liebe Ellern," tcleraphirte Henrike,
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Grtndüapids, F.tstSiglnaw, C T lT I Hi"t, Siaars lV.h,
lamazoo, Bay Cltf, ß CÜ I IV 1 4 m JarVson, Toront.

AND ALL POINTS IN ailCIUGAN AM) CANADA.

Sandasky, Adrian, m m jT Lima, Ptqaa,
'remont, Eljria, hm EU t SiJney,

AND ALL POINTS IN NOKTIIEKN OTIIO.

Terre Haute. M.ttoon, I II f I II a
St. LouL, e ree nestle, IllUIMIlMrULIOa Qularr.

AND ALL POINTS
Hilntukee, Minoeapolis, II gf

St Paul, KockUllBd, Vllil VHVlUlAND ALL POINTS IN TIIK XORTIi
TR PIMPIMNMTI fl here direct fönnections sre matJe nlth louole Diilj Tria Srrl;i
lU ulllÜHUtft 1 1, U. for tllpolats in theKastt South, SoutLfeast&ndSofcthwett.

Detroit to Clncinnatl ParlorCur on Day Trains; Sleeper oa Night Traiü.
Toledo to tlnciflnatl -
Indianapolis to ilnrlBBatl - -
Uraad ttaplds and Fort Magneto tlnclanatl ,
kfcOkak, loxa, and Sprlngtteld, Illg., to t'lncinbali Reciinin Chair Car.

SOLID TRAINS BETWEEN CHICAGO AND CWEIN 11ATI.
Ask Ticket Agents fbr Tickets via C. H. & D R. R.

For füll Information, time cards, solders, etc., address followin g ageut:
D. B. TBACT, F. P. JEsFBIES, W. H. WHITTLESET,

Nor. Pass. Agt., Detroit, Mich. Dist, Pass. Agt., Toledo, 0. Cent'l Pass. Agt., D.rUa
W. H. F1SHER, E. VT. McGHRE. j. P. JIcCABTHf,

iier'l Agt., Indianapolis, Ind. Ticket Agt., KlcLmond, Ind. Sou. Pass. Agt., Ci&cUsatl, i).
Or General Paen?er Apent, o. t(x W. luurtb St, Clncintati, 0.
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I I Kaffee !

Versucht ihn.

Hl Cents prr Pfund.

L & B. MtLeller

C. 900 OS WasbiugtvnSr., j

liile der Zkk Jersky Str.

Bütt' lltlD

Unterlage - Mlz!
Zwei- - und dreifaches Asphült Düch-Materia- l,

Dach-Fil- z, Pech, Kohlen-Thee- r,

Dach-Farbe- n. feundichter Asbest . Filz,
sicher gegen Motten und Wanzen.

U ('. NällTHER,
rAzWo'.jii von Lim Jt Smithee.)

100 We MartzlandSr.
Ü Te iep hon 01.

Wenn Sie den b e st e n, i e i n st e n und
st ä r l st e n

f s t g!
Backpulver, (bking powder,)

C2?' rroet' (flavoring extracts)
und

Wewüe.- LP'r
Alles rein und iintnilalfctt tabett wol-i- n.

dann sraaen Sie räch

H. P. SOLLIDÄY'S
Waaren

und gebrauchen Sie seine andern.

98. 8 65 100
Süd Pcnnsylliauia Str.

Indianapolis, Ind.
IST Zweiggeschäft in Wichito, Kan.

Dr. O. G. Psass,
Arzt, Wundarzt

u

Geburtshelfer.
Osstce : 485 Madlnon Are,

SPicchftu d c : Roiginl an 8 W 9 0$r.
uchsittag on t til S N5. kl , 7 I

UZ,. tZT-- Sc!5o S

ahnuug : 141 K. Alabama Öt.
TklkVkVN .

W !?WWWW
rfT Dyspepsia, Posltively Cured by

n.int Indigestion,
LITTLE

l Bilioasness, H0PP1LLS,
The People'sTavorite

Diiziness, Liver Pills.
Liter Complalnt, They et ilowly bnt

Tirelv. ao not srripe ana
thii oTt"t in l utinir. ml thereföre worth as ydoren others. (Doctor's ibnnula.) 8inall,Bu.
gar-coat- ea anaeasytoiaKo. oeo viiiuuuii
SS cts. t dmcrgL3Ls or mailcd on rect ofpriee.

I The HOP PILL CO., New London, Ct.
Tfc Ar TIIK ItEST evcr made."v; TVrparrd fcy )! A)wkarr. ! koUlr

,
$1.00
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fcJßfS
In allen Apotheken zu habe.

04QQ00'K)vorsettuoU und traurig fjUUr u:ar.i?r jJiar.f; in t Zukunft, stell t.er Vi-i- x All,? eriol!o arttaat bat. r
j 'ane. oeioncera cwni.en, ivtijr an zriau

)ersöwäche uuö ioüdttrautbeu?n, ljlODie an t?n tiaur'ea TTCl.u'a von Jugend,r jüncea lncen, l?Ui?n u?n elbstsuhe den tr
0,.ettung4-Anker-

" U)cn, ede liest (e uns KSzerie Bersrre
chun'N xradleriscker me.!jini?cbcr Anlzeu limttzlenin Iafn. Das green Buct, 2Z0

l Teittn, mit jjMteuen natuvzerreuen Bil- - f 1

X dein, trd für 23 ts. in Postmarken. fsorzsam irrait, frei virjantt. 4
Sltrefnr Deutsches Heilinstitut, vfl 11 Clinton Plsce, New York, N. Y.
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ST. H. DOM'S

I. X. L,
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deutsche

Buch - Handlung
,

!

ttv. 7 Süd Vlabamafir.

Bücher aller Sprachen.

fy ue und gebrauchte Bücher.

Siiederlage sozialistischer Werke und Flug

schristen.
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SHAMRURGFR

te;- - TROPFEN
cvx 75. , .

jcßcn ;ve?I?lilc!ocü.
Sr 33?riie über die Cvfcle von Tr. Nuai-- 't

Könia'S vainliurlicr Tropsen, n?elc!,e vor Ia!,re,i
?i)ielt ivurdc uns jck bi,i:ätigt werden.

sicherer Erfolg Skptrmdkr IS7C. .
2t. Bon. sace, ?a.

Tii'xrt o!n litt skit längerer kit an thun
Aiazenieideil, welcdeZ keinem der vielen an
ivanoteil iliittel kicken inoUte.- - Stuf Sliuat:cri
eincs freundes gedrängte ii) Tr. "lziqmk c

nia's Hamburger Trovicn und u luna' :U'it
war er luuacr ijergijteut. T h o m a S O t t

Aach U Jahren obigrS Zeuguih beZlättet.
Et. Bsnisac?. 5. Februar. 1887.

Vor Iakr?il litt mein Sohn an einem hefki
ticn Aia.ienleiökn. Ein ö!aS,barri?th mir,
ihm Dr. Liuaus: .öniq'S Hamburger Tropfen
zu geben, ich desolzte den Rath ur.d er wurde
geheilt. Heute ist er eui gesunder und kräfli.
ger junger Mann.

1)0 3. O t t, Postmeister.

Lange gebrauZit-J- uni Id'8.
Mancbesier. ?!. H.

Sbon seit Jahren gebrauche ich Tr. Lluguft
Hamburger Tropjen, sie wirken immer

und sollten in keinemHause fehlen.
H erman Rittner.

?!ach 9 Jahren.
Manchester. N. H.. 2. Februar, 1837.

Bereitwillig bezeuge ich, daß Tr. August
König's Hamburger Tropfen mich von Unver
daulichkeit, etc. geheilt haben und kann ich die
Anwendung dieses ausgezeichneten Heilmittels
nicht arm genug empsehlen.

Herman Nittner.
THE CHARLES A. VOGELER CO., Baltimore, Md.
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mäaj
Segen Rheumatismus, Renralgka, FroßbnUen,

Vexenschukz. Kreuzweh, RüSeuschmerzeu.
Berstauchuugen. Bruhuugru.

EchntUtvunöen,
Zahnschmerzen, Kopsweh, randwunden,

lpri 60 Cent in alltn kpgthek habe.
TH1 CILL&Uä A. TOGSLft C0BlLTl20EI,Kk

StOAN'S

Drug Store,
(Spslyek,.)

No. 22 West Wasbingtonstr.
Neuer Laden ; gute, reine und frische

Waaren.
Recepte werden mit Sorgfalt angefertigt und

ach irgend t'xzm Theile der Stadt geliefert.

Ggo. W. Hloan Co..
GT ES wird Deutsch gesprochen.

J.George Müller
Nachfolger ven L. H. MZller,'

m-- K,l9shsöeV.
pie AvfeUigung von VkZ'pten

geschieht in zuderlässiger sachverständiger Weise.

Südwest Ecke der '

Lst Washington u. k Str.

herrscht ewige Dämmerung und nur
kleinblättrige Farrenkräutcr bedecken den
nie austrocknenden Schwarzcrdeboden.

Einige Minuten schon batte
'

die stille
Wanderschaft durch das Walddickicht
gewährt, als der Hund, welcher voraus-lie- f,

plötzlich anschlug, dann sich heu-len- d

zünden Füen seines Herrn flüch-tet- e,

dessen Aufmerksamkeit dadurch auf
etwas gelenkt wurde, das in der Mitte
deö Weges lag, einem grauen Knäuel
von bedeutenden Dimensionen ähnlich.
Der Jäger streckte schon seine Hand
nach dem geheimnißvollcn Etwas aus,
als ein durchdringender Schrei des Lama
ihn stutzig machte.

Der Lama wies mit Gcberden der
Angst auf den Knäuel, welcher sich nun
zu bewegen begann, und kaum konnte
der Jäger einen Schritt rückwärts ma-che- n.

als sich aus demselben ein Kopf
loslöste, in welchem zwei kleine wild-blicken-

de

Augen funkelten, und plötzlich
entwirrte sich der ganze Knäuel zu drei
Schlangen, jede von ungefähr zwei El
len Länge.

Zischend richteten sie ihre Köpfe dort-hin- ,
woher das Geräusch, das sie te,

gekommen war; die Augen blitz-te- n

wie phosphorescirend, die Köpfe be-tvegt- en

sich wellenartig, ihre Beute su-chen- d.

Flink sprang der Lamaite vor
den Jäger und trennte mit einem
Schnitt des schnell gezogenen Messers
der nächsten Schlange den Kopf vom
Rumpf; ein gleiches Schicksal traf einen
svtoment später die zweite,' während er
der dritten, mit der einen Hand ihren
Hals erfassend, den Kopf auf den Äo
den preßte und, als sie in machtloser
Wuth ihren Rachen weit öffnete, mit
blitzschneller Bewegung des Messers die
Hähne ausschnitt. Das jetzt ungefähr-lich- e

Reptil wand er sich um den Hals.
Alles dies hatte nur den Zeitraum we-nig- er

Sekunden erfordert und der Fremd-lin- g

stand starr vor Erstaunen über die
Gewandheit, mit welcher der scheinbar
so unbeholfene Mongole sein Werk voll-brach- t.

Der Lama lächelte, als hätte er eine
tägliche Aufgabe gelöst, und mit fröhli-che- r

Miene wies er auf seine Trophäe,
welche, seinen Hals doppelt umschlungen,
den scheußlichen Kops in ohnmächtiger
Wuth nach allen Seiten, drehte; ein
wunderlicher Halsschmuck.

Im Altaigcbiet des westlichen Sibi-rien- s

existirt ein bekannter Schacht, die
Schlangcnarube" genannt, weil dort

Schlangen in erstaunlicher Anzahl ge-fund-
en

werden, so zum Beispiel im
Jahre 1873 bei Reirnauna eines ver
schütteten Ganges nicht weniger als 800,ur. rvcc- - i
oocy smo mes nur ote gewöhnlichen Mi-
nen Schlangen, - während die größeren
vorzugsweise im östlichen Sibirien ge-troff-

en

werden.
Unser junger Fremdling war dem Lama

im Herren tief dankbar, da dieser ibm das
Leben gerettet hatte, denn der Biß dieser
ichlanczen Nt meist todtllch.

Freilich konnts er nur durch Zeichen
seine Dankbarkeit ausdrücken und reichte
xbm herzlich die Hand, was Jener aber
nicht zu verstehen schien, da er ihn ru- -

; via anvticite, ohne den Druck rn erwi
dern. Als sie ihren Weg fortsetzen woll- -

ten, naym der ama noch schnell die
öiovse der beiden getodteten- -

Schlangen
' aus und steckte sie in den Busen.
'

(ForNttzung folgt.)- -

Sas Gespenst der Ehte.

Roman von Hän Wachenhusen.

(Fortsetzung und Schluß )

Es ist leider keine freudige Botschaft,
Herr Oberst, die ich übernommen labe,
nachde ich mich entschlossen, den Rest
meines Urlaubs bei meinen Eltern zu

verbringen, aber Eie werden stark genug
sein, sie mit Fassung hinzunehmen. Ich
bin nämlich der Träger eines Briefes,
den mir Ihr Herr Sohn übergab, ehe
er "

Schliewen wollte nicht so schnell mit
der ganzen Sprache heraus ; bei den letz
ten 'Worten zitterte seine Stimme em
wenig. Er zog, um dem Obersten Zeit
ur Fassung zu lassen, mit großer Um

Itändlichkeit einen dicken Brief aus der
Tasche.'

Ehe er...." Der Oberst erbleichte.
Er errieth aus Schliewen's seltsamem
Wesen, daß er auf Schlimmes gefaßt
sein dürfe. Sagen Sie mir Alles.
Herr Lieutenant!" rief er, ehe seine
Hand den Brief zu nebmen wagte. Ich
bin stark genug "

Dieser Brief wird Ihnen Alles sa- -

gen, Herr Oberst." Schliewen's Stimme
klang jetzt fester ; er brauchte ja nichts
mehr hinzuzufügen, wenn er den Brief
reden ließ.

Der Oberst nahm diesen nach einem

abermaligen furchtsamen Blick in . das
Gesicht des jungen Mannes, schloß

die Augen und wandte sich

zum Fenster, um seine Angst zu der-berge- n.

Seine Hände flogen, als sie

das Eouvert öffneten, und mit starrem
Blick fuhr er zurück vor den Bankno-te- n,

die in dem Papier lagen.
Geld," murmelte er, seinen Augen

nicht trauend. Und von ihm!" Er
preßte das Päckchen in der Hand zu-samm-

en

und las die ersten Zeilen mit
unsicherem Auge. Aber das Papier
begann in seiner Hand zu zittern, es
enlsiel derselben sammt den Banknoten
und ohne einen Laut sank er, das Ant-lit- z

verhüllend, auf dem Sessel zusam-me- n.

Todt!... Mein armer Berthold
todt!" zammerte er. O, das ist auch
mein Ende!..." Und sich windend,
dann sich aufrichtend, vor sich hin- -

blickend mit hohlen, ausdruckslosen
Augen, rief er: Und die arme, un
glückliche Mutter, wenn sie ahnungslos
zurückkehrt und erfährt!... D mein
Gott, was habe ich gethan, daß Du
mich so heimsuchst? Und ein Bermö
gen hatte der gute Junge erworben."
Er starrte auf die Banknoten bin.
Ein Vermögen ! Und mußte sterben,...

hingerafft werden vom Schicksal in
blühender Jugend. Ach, ich armer,
beklagenswenher Mann !"

Er bedeckte wieder die Augen, hob
dann die Arme über sein Haupt, weinte
wie ein ftrnd, sprang auf, rannte im
Zimnier umher und stand endlich mit
gefalteten Händen vor Schliewen, der

a'lerdings auf diese Scene gefaßt
gewesen.

Sagen Sie mir, Herr von Schlie-wen,- "

bat er flehentlich, was war es,
ras ihn zu einein so entsetzlichen Ent-schlu- ß

hat treiben können? Nicht wahr,
ich errathe es! Ich erkenne sein edles
Gemüth! Er ruhte nicht, bis er das
seinem Vater gegebene Wort eingelöst,
bis er die Schuld, die er in jugcnd-licher- n

Leichtsinn häufte, von meinen
Scbultern genommen, und dann über-wältig- te

ihn die öteue, daß er seines
Kaisers Waffen nicht mehr trage!...
Es ist ein edles .)erz gebrochen, und
habe seine Hand nicht hemmen können,
als er sie gegen sich selbst wendete!"

Herr von Schliewen," sprach er

weicb, als er endlich seinen ersten

sctmterz überlvunden. Nehmen Sie
meinen Dank für Ihr kameradschaft-liche- s

Opfer! Ich habe jeyt die trau-rig- e

Pflicht, eine unglückliche Mutter
lanqsam auf den Schmerz vorzuberei- -

ten, der sie todten würde, wenn dieser
Schlag sie unvorbereitet fände!...
Haben Sie Dank und verzeihen Sie
einem unglücklichen Later!... Sie
wlnen, was ibn zu einem so verzwett
lunzsvollen Ende getrieben? Sagen
Sie mir Alles !"

Schliewen schüttelte traurig den
Kopf. Der Oberst wartete vergebens
auf eine Antwort.

Endlich wandte er sich ab, weinend
streckte er ihm die Hand hin. Schlie
wen, dem der Boden scbon unter den
Füßen glühte, nahm dieselbe.. Er sprach
mit halber Stimme noch einige Worte
des Beileids, dann entfernte er sich

eilig und athmete erlöst hoch auf, als
er sich an der treppe sah.

Der Oberst, als er allein, stand
Mmuten lang wie betäubt, bis ihn der
Schmerz abermals überwältigte.' Er
Zank aus dem Senel zusammen.

Armer Berthold, desbalb mußt' ich

Dich von mir in die Welt aehen las
sen. Und Du gingst so hoffnungsfroh,
so zukunstsbewußt Aber Du hiel.
test Dein Wort: Du sagtest, dieses
Geld solle reiche Zinsen tragen

'Aber was sind sie mir, wenn ich Dich
nicht mehr habe Hattest Du ge-

wußt, dafc Deine Schuld gegen mich
schon längst getilgt, Du lebtest noch.
gewiß. Du lebtest noch.... Um mei- -

netwillen hast Du Dich geopfert."
Sie kommt, die arme, beklagens-werth- e

Mutter." fuhr er plötzlich zu'
sammen, als er draußen die Stimme
seiner Frau vernahm. Eilig sprang er
aus, rante du Banknoten und den
Brief vom Boden und versteckte es bei
sich. Ich darf sie jetzt nicht sehen, ich
fühle mich noch nicht im Stande, ihr
nrnnen Schmerz zu verhehlen.. .. 0,
diejes Geld soll mir ein heüiqes Ver
mächtniß des armen Jungen sein; es
soll gute Zinsen tragen !" rief er, die
Hand auf die Brust pressend. Für
Kurt soll Alles gethan werden, damit er

.
n braver Osyner werde, und ihm, dem

M - .V -
unvergencyen, jeu er es danken.

Er iuckne mit leichten Schritten sein
Schlafzimmer und verschloß die Thür
ymter licy. um die zelt fur-Tro- jt und
Fassung zu gewinnen.

Acbt Tage waren wieder verflossen;
die Mutter war noch untröstlich in
ihrem Schmerz und vergoß noch heiße
Thränen um den Sohn, als der Oberst
eine lanae Deveicbe aus Niua erhielt.

schmolzen, vor ihm in nächster Näh? der
oa vttf V (YlVtrT0rfi"iC-f- j faifiii -wv. i vvi w.vitvuu;'vii yiv lllil'll

.
Iv..r: rf. r. 'von einem vusligrn ranze umgeoen ;

saftige Kräuter blitzten wie Smaragde
und Alles harmonirte niit dem tief-blau- en

Spiegel des - Gebirgssees, in
welchem die Sonne mit ihren goldigen
Strahlen lustig blitzte, Frieden und
Schönheit athmete die ganze umgebende
Nni?.'

Doch wer ist unser geheimnißvoller
Fremder, welcher so grausam die )!uhe
der Anwohner des Sees stört.

Es ist ein brünetter Mann von un- -

gefähr drciundzwanzig Jahren, das Ge-fic- ht

jung, sympathisch, ein kleiner Kne-belba- rt

und dunkler Schnurrbart heben
sich schön von dem zarten, sonnenge- -

bräunten Gesichte ab, welches die fri-sc- he

Farbe der Gesundheit zeigt; nach- -

de'nllich blicken die Augen und vena- -

then den schwärmerischen Eharakter un- -

seres laturbewundercrs; die kleinen
Hände weisen auf den Kulturmenschen.
bm. bekleidet ist er m eme lederne
Jägerjppe und eben solche Unterklei- -

der, das )aupt deckt eine Ledermütze,
die Hüften umgürtet ein glänzender
kaukasischer Gürtel, hohe Jagersttefel
vollenden die Kleidung und über der
Schulter hangt das prächtige Gewebr
und die Jagdtasche.

Ein solcher Besucher des Cbala-See- s,

bis zu welchem bisher der Fuß eines
Europäers noch rne vorgedrungen, war
den Anwohnern des Sees eine absolut
fremde Erscheinung, und schwer war's,
den Grund zu errathen, der ihn her- -

qesubrt. Sicherlich dachte so der
Mensch, welcher lautlos der ganzen
(scene von dem anderen User des Sees
beigewohnt hatte, durch Busche der
kleinblättrigen Weide dem Auge des
Eindringlings verborgen. Seine klei- -

nen, schief geschlitzten Augen bewiesen
seme mongolische Abstammuna ; das
Zöpfchen, welches das Haupt schmückte,
ließ den Lamaiten-Burjate- n erkennen
und das kirschfarbene lange Gewand
burjatischen Schnitts verrieth deutlich
einen Priester, einen Lama.

Schon am Abend vorher war er nach
langer Wanderschaft am heiligen See
eingetroffen, um hier Sühnopfer dem
höchsten Wesen darzubringen. Als er
sah, wie der Fremdling das Gewehr
anlegte und Feuer gab, siel er vor
Schrecken zur Erde nieder, denn gleich
mußte ja ein Donnerkeil des Himmels
den Frevler niederschmettern. Als er
aber nach emlgen Minuten sah, dan
seine Erwartung sich nicht erfüllte, er- -

hob er sich voll sichtlichen Aergers, der
mit der Neugier um die Herrschaft
stritt, und blickte den frechen Störer'der
Ruhe prüfend an. Als Eingeborener
mußte er alle Goldsucher, die in das
Thal des Onon vorgedrungen, ken- -

nen ; weiter wußte er zu gut, daß Nie- -

mand, der die Sitten und den Glau- -

ben seines Volkes kannte, je gewagt
hätte, zum Ehala-Se- e zur Jagd zu
kommen. Sogar die russischen Grenz-Kosake- n

glauben an die Heiligkeit des
Sees, in welchen sie tauchen, um ihre
Gebresten zu heilen.

Tk Entfernung, welche den Lama
von dem Fremdling trennte, war ziem- -

lick bedeutend. Dank dem dichten Rohr
gesträuch konnte Ersterer sich also un
bemerkt dem Anderen nahen. . Mit
Katzengewandthcit schlich er sich durch
das dichte Gebüsch; langsam und laut- -

los drang er aus semen Lederstrümpfen,
Jtschigi

.
genannt

sV ,
(die

v
einzige

l
Fußbetlei

oung oer Aurzalen), vor; die itttser-nun- g

zwischen Beiden wurde immer ge-ring-
er;

das Donigesträuch mit seinen
scharfen Stacheln, das jeden Europäer
zur Umkehr bewogen hätte, hielt ihn
Nicht auf; Mit raschen Hieben des
scharfen Messers, des unzertrennlichen
Begleiters jedes Burjaten, bahnte er
sich feinen Weg.

Er war dem Europäer schon nahe,
als plötzlich eine Schaar junger Hasel
Hühner, durch ihn aufgestört, aufflog.
Der scharse, anhaltende Psiff des
Männchens, welcher die auseinander- -

gestobenen Küchlein wieder zusammen- -

rief, lenkte die Aufmerksamkeit des
uundes aus sich, welcher nun den Her
annähenden witterte und mit Gebell in
das Dickicht drang, in welchem sich der
Lama im ersten Schrecken verborgen.

Aus Furck't vor dem herandnnaen
den Hunde schrie der Lama laut auf
und verrieth dadurch vollends seine Ge
genwart. Auf diesen Schrei hin rief
der junge Fremdling seinen Hund zu-rü- ck

und ging, erstaunt, hier einem
Menschen zu begegnen, seme Flinte ge
wandt über die Schulter werfend, leich
ten Schrittes, kühn das dichte Gebüsch
durchdrinaend, auf den Lama zu.

Endlich war er zur Stelle und blickte
den Liegenden mit Staunen an. Im
Schreck hatte der Lama sich auf den
Boden geworfen und zappelte mit sei-n- en

Beinen wunderlich in der Luft,
während der Hund, wild bellend, aber
ohne ihn zu berühren, vor ihm stand.

Der Lama hatte nach dem Heran
kommenden hingeschielt, schloß aber so

fort wieder die Augen; er erw.t..
daß derselbe ihn sofort mordcii werte
denn er dachte an die häusigen Fälle.
wo flüchtige Zwangsstraflmqe die Bui
jäten nur um der ärmlichen Kleidung
wegen erschlugen.

Der Fremdling begrüßte ihn russisch,
und wohl mußten, seine Worte in ermu-thigende- m

Tone gesprochen sein, da der
Lama, obwohl noch m sichtlicher Angst
sich entschloß, aufzustehen.

Eilig sprach er einige Worte in seiner
Mundatt und wies

,
auf den Hund ; der

rs er ? 5 mr r t 'rremoung scoauie lvn an, scylen ryn
aber nickt m beareüen. Durch dieses un
verständliche Gespräch gelangweilt, lud
er den Lania durch ein Zeichen n, rbm
zu folgen, und lenkte vom See ab, sich

durch die dichten Gebüsche einen Weg
bahnend. Der Lama, welcher sich setz

schon gänzlich von seinem Schrecken er
holt hatte, folgte ihm schweigend.

Um Haaresbreite dem Tode
nahe.

Der Fremdlina lenkte seine Schritte
vom See zur Mitte des Walddickichts.
Der mandschurische Nußbaum, dessen
Zweige durch das Schlinggewächs der
Sargo" wie von Lianen dicht verflock.

ten waren läßt kaum das Tageslicht
durchscheinen, uner .seinen ZtvWen

soeben l)at yler meltte Bermahlun
mit Ottomar in Gegenwart der Fürstin, i

des Prinzen Hohcnburg, seines Jugend-freunde- s,

des Herrn von Ncinburg und
feiner Gattin, meiner lieben Meta, und
ihrer Mutter stattgefunden. Ich bitte
um Euren Se.en. Ich bin glücklich,
namenlos glücklich. Um unseres armen
Berthold willen geschah die Feierlich
keit ,n aller stille. Wir reuen naw
Deutschland zurück "

Der Obern ilr'otf da Blatt an,
wollte seinen Augen nicht trauen und
las noch und m'ch einmal, aber es blieb
immer und imnier dasselbe.

,.a, zum .Hiickucf, wie baden die Bei
den sich doch wieder zusammengefunden,"
nes er endlich aufspringend nnd sich über
den kurz geschorenen Scheitel fahrend,
um den Blutandrang zu beschwichtige.

Ohne meine Erlaubniß, selbst ohne vor- -

herige Anzeige. Und was "it denn mit
dem Einbeck geworden?..." Er über- -

legte. Aber gleichviel." rief er, erwä-gen- d,

daß ihn das gar nicht kümmere.
Er kann sein Geld bekommen, wenn er

es noch verlangt.... Das Papier da
muß meine Frau auf der Stelle lesen.
Cm Unglück ist es ja eben nicht, wenn
es auch gegen unseren Willen geschehen
ist.... Aber hatte ich denn nicht recht,
als ich diesem Rittmeister sagte, er solle
sich an seinen Jugendfreund, den Prin
zen wenden, der ihn nicht im Stiche laj-se- n

werde?.. Und wenn sie nun hier
ankommen, was mache ich dem Ottomar
für ein Gesicht nach dem Briefe, den ich

ihm geschrieben v
Er las noch em letztes Mal die De

pesche durch und die Sache ging ihm end
llch doch in s Gemüth.

Mir iit nur unbegreiflich, wie sie da
Alle zusammengekommen sind. Man
sollte meinen, sie hatten sich verabredet.
Und keines von ihnen hat sich um mei- -

nen armen Verthold bekümmert. Kei- -

ner hat ihm wahrscheinlich die Augen zu

gedrückt... Ich könnte weinen, wenn
ich mir denke, dj$ er so einsam gestor
ben. .. . Aber meine Frau darf es nicht
sehen... Ich will ihr die Depesche vor- -

lesen, das wird ne aus andere Gedanken
brmaen..."

Louise" rief er, vor ne tretend, die
eben mit thränenfeuchten Äugen bei einer
Arbeit saß. Gott sendet uns wenig- -
stens einen Trost m unserem Leiden.
Hier, dieses Papier enthält etwas, das
dich höchlich und sogar, wenn Du es über- -

legst, freudig überraschen wird."
Sie schüttelte obne aufzublicken den

Kops.
Es aiebt nichts Freudiges mehr für

mich, seit Verthold uns genommen ist."
Auch Du hast eine Tochter, die Dir

Freude bereiten könnte !"
mit', Y

UM ci0t ierrt Mich ver-

gessen '."
Und wenn sie sich nun uns in Er-inneru- nq

bringt durch etwas, das...
Aber höre zu; Du selbst magst dann
nach Deiner Empfinduna urtheilen."

Trübe, ohne Spannung schaute sie

auf und ließ die Nadel ruhen. Ihre
Miene blieb auch regungslos, während
er las. Als er geendet, nickte sie

schwelgend vor sich.

Begreifst Du, wie sich das Alles ge
macht hat?" fraate er.

Nein, Philipp ! Aber ich sehe ein,
daß der Himmel gefügt hat, wie es
nach seinem, nicht nach Deinem Willen
geschehen sollte. Ich habe wenigstens
die Zuversicht, daß' Henrike glücklich
sein wird."

Und Du giebst also Deinen Segen,
den ie vier.

verlanat '." fraate er. lid
' l' i r l l

erhebend und patbetisch.
Ja, Philipp, ich gebe ihn und bitte

Gott, daß er mein armes Mutterherz
endlich zur Akube kommen lasse."

Gut. so will auch ich Amen sagen
und Ottomar.empfangen, als sei zwl- -

schen uns nichts vorgefallen."
Und so that er acht Tage spater,

wohl vorbereitet, in demselben Bahn-Ho- f,

in welchem er die Beiden schon
einmal empfangen, sogar mit Stol.
als oer qrone sawne Mann, der mit
ihm aus dem Coupe stieg, sich ihni als
Prinz Hohenburg vorstellte und ihn
glücklich pries als den Vater eines so

beneidenswerthen Paares.
Mit Freudenthränen batte sich die

Mutter Henrike in die Arme geworfen.
Du wenigstens bist mir wiederge-geben- ,"

rief sie aus, nicht ohne Be- -

schamung ihr Antlitz bergend. Ber- -

zeih' mir, wenn ich Dir wehe, gethan.
Die Verhältnisse tvaren stärker als ich,
aber Gott hat sie in seiner Gnade zum
Guten qewendet."...

Werner batte mit seiner Frau den

Weg in seine Heimath eingeschlagen,
denn wie gewissenhaft er auch das Ge
beimniß hütete das seines Gegners
Tod umgab, es war nicht allem in fei
ner Hand. Schliewen hatte es schon

erzahlt, das erfuhr er bereits m dem
Bahnhofe des Garnnonortes, m wel
chem sein Vetter, wieder säbelrasselnd,
aus dem Perron herbeieilte, thn zu um
armen und ihn zu versichern, daß er
von den Kameraden beauftragt sei, ihre
Glückwünsche auszudrucken,

(Ende.)'

Wie Golbsncher.
Romaa don A. Katsch ka.

(Fortstgung.)
Jetzt schien auch der Unbekannte seine

Umgebung zu verstehen, er ließ ,das
Gewehr sinken und Wehmuth spiegelte
sich in seinen Augen, daß er der erste

Störer der Ruhe dieser jungfräulichen,
rdvlltschen Welt geworden.

Er setzte sich auf einen Stein am
User, winkte dem Hunde, die Beute yer
beizuschaffen.und versenkte sich in be
wundernde Betrachtung deö vor ihm
aufgerollten Büdes. Amphitheanamch
ragten aus der Ferne die blauen Berge

. . . .r i. yr e t ?
yervor, veren unpiei ein . eisiges napp
chen schmückte, wäyrend sich die Kontu
reu der Cedernwälde,r allmälia in dem

Troy,

n sl I I O Peoria, SrlngfieUt
Eeokuk.

IN TUE WKST.
M p 21adlsoa, La Crosse,

I)abuque, Xirqaitt,
WKST.

CHAS. II. ROCKWELL,
Gen'l Pass'r ar.d Ticket Aft5t.

Anstreicher - Arbeiten
namentlich

Kontrakte zum Anstreichen
von

H a n s e r 11

werden aus'S Schönste ausgesürt von

GAUL H0PMÄNN,
150 Madison Av,.

ET" Preise mäßig. Schöne und gute Ar

beit wird garantirt.

Mozsrt - 3dlc !

TciooT 13 oh, Eigenthünter.

Dat größte, schönste und älteste derartige
Lokal iu der Stadt. Die geräumige und schön

eingerichtete Halle steht Vereinen, Logen und
Privaten zur Abhaltung don Bällen, Conzerten
nnd Versammlungen unker liberalen Vedin.
gen zur Verfügung.
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Eisenbahn --Zeit -- Tabelle.

Ankunft und Abgang der Sisendahnzüge
in Indianapolis, an und nsü Sonn-ta- g,

den 2. Januar 1887.

Skssersondille, Vadison und Indien apolis
visendahu.

Abgang: Ankunft?
kld l kg. .. 4.15 Brn I JNdadce.. 10 Sj eu

15 ab... 5.15 l3 1 3tJUL:clruaiüüJ ia
And AWab Stall 4 03 Um D gstfi. o 4)
Ud i p tag. lim lett ötazio a,

Vaudalia Line.
aatleat .... 7.30 Xu Gchnekz? S.St5v

ag 9p, b U Mali nd
SntCautScc. 4.u0 Tag rpt.... iiöKu
vattfte r 11.00 V Srrrek .... .... 4 156a
ßtfttrn SXatl... 8 0ü rn Schnell,, Z Ab

iütveland, Columbnk, kinlinnati Ukd Zlldla.
apoli Lisenbahn (Lee Line.)

Sver.. Km t 8 ti tag .ds
knderfo Sr ..11.15 V Uck Z bl.ttH'ö
Laotonck tl 4t. 7.3) 863 MB Ma
R B x.... 7.b0 I &ui f i 3 0J 9trn

(BcfQn ;4.00 S t Ar.f.Z.
Llichizsn Erpreß. 4.ZlZLQ Bentsn Har. 1,10.45

Drtghtwood Dtdlstoo, Q. (.ins) 3.
Aga, tSzttch. 2.53 Brn tajUch. .öd v

33 fcw 10j Oa
7.3 Cm lt suö

H.li5 ua J 03 xu
11.3, S4,
1.10 5l täjUch. 9.60X81' tlUch. S.tö I tifiUch.lOJ1. Wh
5 03 I lü.49ta

ti"HA. 7.4G üm I

ttneinnati, Zndianspolis, St. onil n. Chicago
Eisenbahn. Cincinnati Didisio.

Cftlsluil9.?f 8. 3.1) tm 2diaap ee. 10 45
mein nett ce 11 33 r x. ,1.4, cm.

Poftzug o5 Beuem tz), ... 13 4&a". p ... b.öd et a .

St L Srxtki.... 4" taglich I ec. 11.10 c
Lafayette Kcc. 4.45 2lm

Chicago Division.
50 Bari i. 7.106m die A Lou ? 8.
hteago NaU p.:3.0 glich.. 3.33

Utjttxn x 6.03 n 2f3Ctt Kct ..11.14 fßm
18 I tägttch I C L Kil v c. I 3 9lm, 11.3 Xm Pvria Srxrei.. 6 4jn.L2fa,tte ce... 6.00 m

Loganixort 9t.. 7.l0 fcm

Zndiana, Vloomingtou ndWestern Ciseubahn.

Jet 9tu statt.. 7.50 43 aft,rv Ö i,Zcg8cc 4 'b täglich 3,3 kW,
Ä (i S( 13 00 Ctnc x,e 10.43 Caeu3 itsgii.00 ib tlantuxA. 3S5 9tm

crrei t.s) b
Oeftliche Didisio.

Oftl.kail....4.t0m I Pacifte rrreß... 7
lagt, cxriß.... 9 00 Zlb 5 Z z IC 33

tlanti 3 SsN I W,rn 4;p .... 3 iKa
Vabash, et. Loui & Pacisie.

0t Chic staU 7.15 6 hick zttg 1.15 0
5 r 2.15 Zol 9t O x..li.44oCt9Uch9i Set U h staU. 6.43
Cl 7.00 Zft

Jndisnapeliz.nnd vincenne Eisenbahn.
ail eiro J 7.15 n tne,,I ..10 55 Bai

BtHtinnel cc . 4.15 9tm au 4tt:o 1. 4 M fia
Ctaetauatt,Hamiltouä?IndianapolisUisenbahu
3p tLg 4.(0 Ba vn,rIvU,et 8.S5 Ba
ftooiieilptatNtc KM ail. 11.45 0
Zndpl u t. 8.10 v Jndst tt StLouillk) 4s Km

in., D.T.KN.S 3.50 tneinvati K 4 55

Indianapolis, Decatnr & Springsield.
De 3t Peo ail. 8 A.Lm Schnellzug r.. 3 50S

onteiuma tc Wnte,uma Lee
tgl aulg Sonnt. 6 80S& aulg Sonnt. .. 10 lB

6d)n(Bug r c ...10 &u&ft all 4 i5.Ru

Chicago, Ct. Louis & Pitttburg.
991809 , ich e as.tx täglich 4.33 B I gno onnt. 9.43 B

& tranig- - i P V
ojnnunocBni.ii.wj c fr tAali 11.44 B

D ug. Jndianap. c. 30 i
cottatagl 4.U0 km Söeftrat!...lu.Z
RBQUO0
ClUglich!.. IM Km

Chicago kknte dia Aokorao.

khieag vch Jnd' Lom.

ig tSg 11.15 v CimOiusl... 4.00 Bei
cjicaa cnri t.io.35 m Jndpl's 00.

Kttt 3.10 R

Indianapolis n, Ct Uui cisenbaho
Lt errreK, ee. jt v o ei tag

glich 7.25 B cc 3.10
Doft 6t 8 Cr. 5.30 n 0l$flu gt .10.00 B

Öß uct i Ci DanCsc Ctlgl. 6X3
t&aii cc. 10.BO Jdxli r 3.40 aa

Lina Cfp tgl... ll.i Bet

flcUti2e,rkcJ3 Lliauh & Chicago. llir-Li-- e.

CUaa C; tgl.. 11.109t l hicag, i. tgl.. XZZZm
onon tue 6.902 1 iüfl c 9.UCa

O'.l Cita Chicag. üa C;tc.
Cj all 11.10Äm I Cx all. 3.43V
H2ze tt r t, Lkhkskffti.rsx - ctt . vchigfsa,

Ctt Pi

C. C. WAITE,
Vice Prest. and Gen'l Manager.

Besser als Diamanten
-t- sttas-

Geschenk der See!
Ädvokaten Bureau von Tern Etovi,

Zimmer 6 und 7 Talbott 8c lf ro Block
JndianaroltI, 4. Nxril 1SS7.

r!arsl)a2 5. Woodi ?o.:
Btkkhrte Hkrren! Ich kaufte beut eine Schachtel

Ihre Hetlmittel nannt Ocea Wave Lim",
eine Frau und ich brauchten und fanden daß

S in ausge,etchr.etk Heilmittel ist. Ich litt t
1872 an Magen schmerzen und Unvetdaulichkett.
Vianchmal fand ich zwar temxerär niewal aber
dauernde Sitte, der der ersuch den ich mit .Ocean
Wave irre gemacht hab, überzeugt mich, daß dies.S

ittel m:r dauernde Htls bringt. ?ch hoff da, sie
e'egenieit habe tamit ieien Lidnvn Hilfe ,u

brmzen.
Achtungkvollfl

I. E. D n n n, Ex.Ven. Anwalt.

Geld zurücktrftattct
sollte dieses Mittel nicht öelfen. Wir wer

den unstr Versprechen nicht trechtn.

rrlAII C. Woods Co.
No. 9 Eüd Meridian Straße.

Jndtanaxoli. Ind.
Preis ZI. Per Post tl.Iö.

llsnrx X!aii8mann'8

GchVöwöV

M$$MUP
No. 2s und s7

Nord Nclv Jcrscy Str.

Tische, Stühle u. Stande
werden aus TesteUung angefertigt.

Möbel werden übetZOgen, aufgepolstert
und lackirt !

Matratzen werden aufgepolstert.
Neue N?hrgeflechte für Stühle.

Billige Vreise,
prompte Vedieuung.

Mir stSes, I?r bnlütztdik

VFvI.I HNR
ES Garnrn!

Weil sie die kürzefit und beste Linie übe,

fit. Xonl8 DZItorK, Kan
eaBi Iow?., CTetoraslia,
Texas, Arkaneas, Oolo
rado, Noiir SXejcioo, Do
oota und OaliFoimia itt.
Da Vahnbett ist don Greta und die Schie.

e find ans Stahl. Die Wgen haben du
neaeften Verbesserungen. Jeder Zug trt
Schlasvagen. Passagiere, ob sie nun Villen
rZer Klasse oder Vmigranten.Villete Haber

werden durch unsere Passagicrzöge erster Klafe
befördert.

Ob Si nnn ein VUlet n ermäßigten yrei.
sen, ein SzenrsiruHbillet oder irgend eine Sorte
öisenbahubtllete voll, komran Sie, ode,
schreiben Sie a

ri. Tl. Derluff,
fftsttnt rat Vafsagier,gnt.

ordoft' afhingto und Jllwot Str., Jnd'xtt
o. o ill, vtt'l Sript. Lt. LsniZ, tto.

. . 9 i d. I VangL. 6t. 2nll 12 1

Luxus !

Die Bee Line Nome"
(l & ST L UNd C C C & I BAIIN).

Diese ausgezeichnete Bahn desördert

Passagiere nach

Cincinn&ti, Clovelantl,
BnlTtvlo,

und allen Neu England Städten.

Schlafwagen
zwischen

Indianapolis
und

New Bork,
ohne Wägenvechstl. '

Direkte Verbindung nach

Ilggonr!, Arkansa9,: Texas, Kaiisas,
Nebraska, Colorado, Califor.

nien und Mexiko.

MtdziapLaten.
ET Mau deude sich degen näherer Insor

maiiou an

0. L. Martin, Oen'l Pass. Agent,
C l l a d.

ys Jt Nichols, Cn,I Qkst. Ugent,
CtSsttil,

-


